“a 7 1870 Zr“ 4 Nr num 1 11 6 1 K 8 * neh ; 181 
800 101 A .G \ * 21 9 970 J * 3 
95210 f 


— 


Die „Krakauer Zeitung“ ft i Sonn- und Feiertage. Bierteljäpri er Abon⸗ 
" 2 g“ erſcheint täglich mit Ausnahme der Sonn und ger! 
Rt, berechnet. 85 Inſertionsgebühr im Intelligenzblatt für den Raum einer piergeſpaltenen Petitzeile für 


VI. Jahrgang nementsprels: für Krakau 4 fl. 20 Nee, mit Verſendung 5 fl. 25 Nkr. — Die ee ee mih 
Nr. — Inſerat-Beſtellungen und Gelder übernimmt die Adminiſtration der „Krakauer Zeitung“ (Großer Ring N.; 39). Zujendungen werden tranco erbeten, Nedactions Nr. 423 an den Plante 


„ die erſte Einrückung 7 x., für jede weitere Einrückung 3 Nr; Stämpelgebühr wär ed, Einſ altung 30 
u. Expedition: Großer Ning Nx. 48, 
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n ' : “ 3 5 di 6 1 b Man wird 
2 f R zmtern aber, bei denen dies noch nicht der Fall it, mis der Ac“ Wir erinnern bei dieſem Anlaß an ven telegraphiſchſzur Entſcheidung gebracht werden muß. Man w 
Amtlicher Theil. ſleirung dee auen dee aalen die wiellö een Werfen. joe meldeten Artikel des Journal de St. Petersbourgſuns die Anſicht geſtatten, daß der Regierung, die ſo 
Nr. 325. Kundmachung. er 1 4 eh gehe 1 80 Berfäpleifäutern über das bei Gelegenheit der erledigten Trent-Angele⸗ſoiel für Italien gethan hat, das Re pt und Geellticht 


of 1 e 1 0 4 Fi 7 1 2 uc 2 2 But 2 en 
. b bi kechnet werden. Fuͤr die eta mit dem vorbezeichneten enheit zu fanctionirende Recht der Neutralen und anſauch die Pflicht zuſteht, eine Situatſon zu beſtimmen, 
Neben Beh 525 Feen d 18905 9 — noch vorhandenen Vortäthe an mit Enzianſdie Auslegung, welche der franzöſiſche Geſandte inſwelche den Einfluß Frankreichs und die Zukunft Eu 


erzeugten Viehſalze haben die vorſtehend feſigeſeßten Beflimmuns in, wie bekannt, der Thouvenelſchen e v. 3. 's fo lebhaft intereſſirt.“ 
Gerichts rath Leonhard Jaroſch und den Bandssahpo:Igen 1 Anſehung auf die Verſchleißpreiſe ebenfalls zu gelten, und Berlin, 4 b ſchen Dipefhe v. 3. ropa s | baf fl 


g 5 n . 5 g leiden Bei die mi; Allerhöchner[ December gegeben hatte. Er ſagte, Frankreſch won Der „Moniteur“ gleicht der Biene, aus jeder 
h Hr: dau Szlachtowski zu Prüfungs ommiſ⸗ ae e bank BAHR A 825 die Gelegenheit ergreifen, damit die von ihm ſeit 2000 Blume weiß er Honig zu fäugen; aber nur Orig, 
4 judiziellen Staateprüfungs⸗Commiſſion in XIV. Nr. 186 de 1858) genehmigten Viehſalzpreiſe außer Jahren erſtrebte, von England bekämpfte Garantie für[das Bittere läßt er darin. Wie wir heute erfehen, hat 
rakau ernannt. n ; Kraft. Der Bezug des Viehſalzes aus Aexarial⸗Niederlagen, die Sicherheit der neutralen zur See gleich jetzt oder der „Moniteut“ aus der Antede des Papſtes an die 
ud dent zur abgtmeien. ni ara  S . dea e he  peim dg de 0 01 n wear. agen Sa c deal Bine Mi, it Arne Sea we 
f Frankreich ſcheinen ſich jetzt in dieſer wichtigen Sachefliche Familie mitgetheilt, aber Folgende Stelle unters 
den Rang —— Pr Jedenfalls find fie eisjprüdt: „Ich hoffe, 190 denke, 7 um — 
, : I J f der Zeitpunkt zur Regelung derſelbenſoon, daß dieſe Armte Hier iſt, um das W * Un⸗ 
Mark wirklichen L das G nasium in Tar⸗ nig Darin, i ö gelung ne nl re Inn 
155 Au dee A dr a ee gekommen ei. 8 1 2 gerechtigkeit, der Irreliglon, ich möchte ſagen, das un⸗ 
Supplenten in Lemberg Philipp Diaczan zum wirklichen Leh⸗ „Daily⸗News“ macht in einer Controverſe gegenſpolitiſche Werk, das man zu vollbringen ſucht, zu ver⸗ 


Von der k. k. galiziſchen Statthalterei, 
Lemberg, am 5. Jänner 1862. 


3. 14537. ! 
2 Das Krakauer k. k. Overlandesgericht hat, die bei 
ck k. Kreisgerichte in Neu- Sandes erledigte pro⸗ 
ſoriſche Gerichts⸗Adjunctenſtelle dem Gerichts-Auscul 
n Johann v. Bandrowski verlichen. 

kau, den 8. Jänner 1862. 


daß fir, wahrſcheinlich um die Bedeutung ihres alle] Aus Rom e der Papft paß ſich 
i iſer Napoleon in der 
Nichtamtlicher Theil. 5 ange in dem Glauben ließ, in Waſhington herrſcheſNeujahrsrede ſeiner gar dan geb t a Ferner 

R 82 a ile Patrizi, Relſach und ei 
Krakau, 15. Jänner. I, Pot“ babe ſogar am 21. Dezember mit geſpercten würden den Papſt überzeugen, daß die Haden Be⸗ 
eligion, nur 
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Vom Krakauer k. k. Oberlandesgerichte wird be⸗ 


che. n tabs, neg. 

kan Verſtimmung, in weiche Sackgaſſe man ſich verranniſeme freundlich gerene Depesche don Mr. Stwärk|, „Zum, Berhältniß zwischen Ro m un 40 18 
i im, Konfi: 
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gelegt hat, und daß derſelbe hiedurch zum Antritte Waſhington nicht einmal den gebieteriſchen Forderun⸗ nigs von Portugal keine Erwähnung, geschah, das 
eines Amtes ermächtigt iſt. be 
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j FIN er erforderlichen Genugthuung bereit erklärt. hat. Daß es finden. a : iſt nicht wahr. Dom Pedro hatte freilich das „Kö⸗ 
Erlaß des k. k. Finanzminiſterinms nichts deſto weniger die Depulirten nicht auf der Stelle Das Verhältniß zwiſchen Eng land und Oſter⸗Inigreich Italien“ anerkannt, aber mit ſo aus drücklich en 
vom 4. Jänner 1802, entließ, war ſehr kug; indem England gezwungen reich, betreffend ſchreibt die „Wiener Correſpondenz“ :] Vorbehalten (die zudem dem h. Stuhle mitgeiheilt 
in Beireſf der — 2. . 9 des Viehſalzes. Wurde, zu reclamiren, desavouirte es ſelber ſeine alten „Es dürfte bei Beurtheilung der momentanen politi⸗ wurden), daß dies gewiß keinen genügenden Grund 
In Folge Allerhöchſter C 5 — 5 — 8 per 1851 Ttaditonen und gab fo dem Cabinette von Waſhingeſſchen Situation die Thatſache — denn es handelt fihlgeliefert hätte, von den Regeln der Etiquette abzu⸗ 
Werden in Betreff des en ee e proviſorſion Gelegenheit, die Frcilaſſung der Se indielum eine folde — ſtark ins Gewicht fallen, daß Lerdſweichen. Der h. Vater wird des verſtordenen Königs 
riſch folgende erleichtetude Venimmungen getoffen. net an die Verpflichtung Englands zu kn pfen, künf⸗ Palmerſton in der jüngſten Zeit eine Reihe von Schrit⸗ im nächſten Conſiſtorium gedenken. 1 ö 
Das zur Viehlede abzugebende Salz wurd künftig durch Beieſlig auch ſeinerſeus das Recht der Neutralen anzuereſten unternommen hat, um dem Wiener Cabinet feine| Nach der Wiener Correſpondenz iſt zwiſchen der 
erg von 2 Percent Eiſenoryd (Coleothar Caput mortuum) .f, nen. Vorläufig wird die britiſche Regierung eine Geneigtheit, in gewiſſen Eventualitäten mit Oeſterreichſrömiſchen Curie und dem ruſſiſchen Cabinet e. e, Ber⸗ 
— en — Antwort in Betreff der allgemeinen Erörterung desſzuſammen zu gehen, zu beweiſen Da unleugbar dieſſtändigung angebahnt. Kaiſer Alexand ſoll ge 
8 ohlen aub u f b db acht und| * n 1 h u, ö Mi „ 4 . ) 0 9 N * | a K 2 exan er 8 3 
wie 0 gabe eee eee 12 758 Neutralitätstechtes, auf die Mr. Seward ſich einläßt,Imefimähtlige Allianz ihrem Ende enigegengebt, imſneigt zeigen, der Leidensgeſchichte der katholiſchen Kirche 
. eiſchöpft fein wird, wicht allein bei den zu veſſen Bieeſablehnen, bis fie Gelegenheit gehabt bat, die ganze Orient aber eine Krifis bevorzuſtehen ſcheint, welche dieſin Polen, welche er vielleicht jetzt erſt in ihrem ganzen 
Bedarf — veſtimmten Verſchleißniederlagen, ſondern nach Note den Kronjuriſten vorzulegen. Die „Times“ be⸗ſorientaliſche Frage wieder in den Vordergrund der Po- Umfange kennen gelernt, ein Ende zu machen. Der 
Ämtern in Verſchleiß geſetzt werden. Die Verſchleißpreiſe für cue merkt dazu: „Es werden darin Sätze au geſtellt, diellint ſtellt, ſo bedarf es wohl nicht erſt der Hinweiſungſheil. Vater feinerfeitö durfte nicht minder bereit ſein, 
— 3 Zustande werden mit aller hochllerſgar nicht zulaſſig ſind, und es iſt von et höchſtenſauf die möglichen Conſequenzen einer Annäherung zwislüber die Wühlereien in Polen, denen die Re 


. n ‚ sonelef eine lebenswichtige Bedeutung haben ſteis ſegensreich wirkten und ſicherlich auch eine Bürgelın einem nach Wien gelangten Breve erklärt haben. 
S | 1 sultönnen, und daß wir auch andererjes nicht eiwafſchaft für die Beruhigung Europa 6. enthalten.” Der Papſt billigt vollkommen den bekannten Hirten⸗ 
3 ne ya) RER HN für ten 1 Gileiner fremden Macht das Recht zugeſtehen, unſere Poſt⸗ Die „Patrie“ meint, die franzöſiſche Regierungſbrief des Biſchofs von Culm, welcher ein eintr chtiges 
+ Wickiezta und Bochnſa.. „ g Wiener - 2loampfer in ihre Häfen zu ſchleppen und der Abur⸗ werde ſich in einer nicht ferne liegenden Zeit klarſZuſammenwirken der verſchiedenen Nationalitäten im 
Ri er . 0 Ceniner 1 ſihe,lung ihrer Priſengerichte zu unterwerfen. Nach Auszlüber die aß hi in Italie n ausſprechen, Sinne der chriſtlichen Liede empfohlen Het. d ad 

een 1 Allicferung der Gefangenen können alle dieſe Puncte be⸗ſund ſchreibt: „Wir wollen den Berathungen der Die Nachricht von Schritten und Anfragen, ehe 
„ Iſtrien Birano) ) „ 1 12lquem erörtert werden; es iſt aber zweckmäßig, Diele Staatskörper nicht vorgreifen; nach unſerem Bedün⸗ſin Angelegenheit des Königs Franz II. von Seiten 
„ Venedig für den metriſchen Cenkner mit 2 17 N 


12 2 1 1 2 i 2 N f r En. * A 4 

Erörterung ganz und gar von der Beilegung desſken erhellt jedoch, daß die Stunde gekommen iſt, inſFrankteichs in Wien geſchehen fein. ſollen iſt, n 
5 t g. ganz i * age tant eſchehen ſein ſollen, 1 
2 2 — — —— eee Mißverſtändniſſes, welches uns nahezu in Krieg ge⸗ der die italieniſche Frage, erleuchtet durch die Erfah⸗ der „W. K.“, ſehr wenig glaubenswürdig. Der 
EG betrauten NerarialsSalzämtern, bei jenen Nerarial⸗Salz⸗ ſtürzt hat, getrennt zu halten.“ rung, beherrſcht von gebieteriſchen Nolhwendigkeiten, K.“ liegen auch Mittheilungen aus Rom vor, bezüg 


u Sehe und ſogar, wie W mir ſagten, aufſſchleht es, daß die Leute immer no handen waren. Melonen und Pomi doro, inziezic 

dem Meere die Boote in zitternde Bewegun Fülle, hingen an den Mauern der unbewohnten 

Der letzte Aus bruch des Veſuvs. le die Nacht hereinbrach, ände ma ; fie waren forgfältig und Babe a 2 

(Nach einem Schreiben aus Neapel, vom 17. December 1861, Aus ſehen: es war eine bunte Miſchung von ſchwarzerſich hinüber, worden für das Weihnachts⸗ und Naujahrssche e 2 

b im Athenäum. und tiefrother Farbe, nur in Zwiſchenraͤumen war (eſVerteerung Weihnachten und Neujahr werden eit 5 de dabe 

Den erſten Ausbruch ſah ich auf einem Spazict⸗ möglich die Feuer⸗ und Rauch ſäule genau zu ſehen. 1848 und 1855 war die Straße von Neapel nad ſreszeit ſein für dieſe unglücklichen Leute er M 10 

Bug mit einem Freunde, und als ich zufällig meinen Zackige Blitze und andere elektriſche Schau welche die Fuhrwerke, dieſtion daſelbſt ſtand eine zahlreiche und bunle Menge 
10 


usfi über den Abhang eines Berges warf welcher di. pielten um den Berg, und bildeten eine Scene dieſhinter einander nach Torre bing rollten, beobachtete.] Berſaglieri und Nationalgarden, nemgierige Fremde 
ſcnitt bemerkte 5 f der Wegſchaffung ihrer 
a erkte ich etwas was mir eine mächtige Pine N mach mal 7 f ö * 

zu ſein ſchien, 1— A fagte ich, meine Augen rei⸗llagte mir, es ſei ergreifend anzusehen geweſen wie di tür die Neapolſtaner eine unerwartete Beluſtigung ge⸗ſwenigen Haushaltsartikel gezög 4 Jedermann 
end: ich er Eu wohnet von paniſchem Schrecken befallen aus ihrenſſchaffen. Bei unſerer Ankunft fanden wir Torre delſ hatte einen Bündel, und Malt! Wiegen: und 


a mit Untergang d F 
Und fo war es — is war diaß der Glanze der ihnen , 8 drohenden Feuer hin⸗ . 
Malte von den Buse, 2 wir konnten die mächtigefwegtrugen. „Sonntag Nachts um 10 Upr”, fagte ei⸗ wimmelnden Straßen waren leer, und die ſonſt, Eine kurze Strecke hinter der Station ne die 


3 5 5 1 1 * f um das i 1 U 
den Hamel zu berühren ndaften Baum an, der ſelbſiſtommen; andere flohen nach Neapel, und einige fluch am] Gaſſen aufgeſtellt, igenthum der Flüch 


= ie Flucht die dunklen Stunden der Nacht hin: ’ enn Torre men ganzer Heere von Dieben aus der Haupiſtadt 
Küſte und Meer und alles 2 Bean. N 150 49 did en dieſer 75 sen ehe Pig e dane ee Kg 4 halten, da das Unglück s 

an. waren. Ich fah nie etwas großartigereg als dieltonnten wir in Zwischenräumen, f aus welchem im Monat März eine Menge Barken, ich ſoie beſten Eigenſchaften der menſchlichen 8 
g altigen Rauchmaſſen welche ſich erhoben und inſleriefeuer hören, das ſelbſt uns v hrem Schlummer weckt. Riſſe ine be 
prachtvollen Ringen ſich über einander rollten, nochlum zwei Uhr nach Mirterna Wunder der Tiefe an der Küſte Sardiniens oder Afri⸗ den um das Fortkommen der 
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nch der Schritte Frankreichs gegen den längeren Auf⸗ ſo wenig fehlte wie an der Erkenntniß, würde dosſtutenmäßigen Eigenſchaften habe. Aber einen Ausweis! Der portugieſiſche Botſchafter Don Gutierez, . 
entbalt der königlichen Familie von Neopel. Diefen Hauptmittel zum Zwecke vor der Hand doch immerlverlangte von vorn herein Niemand, die erwähnten welcher das Notifikationsſchreiben über die Thronbe⸗ 
Berichten zufolge hat der Marquis v. Lavalette denſnur die ernſtliche Betreibung der inneren preußiſchen Vorſchriften beweiſen genugſam, daß ein folder vers ſteigung des Königs zu überreichen hat und mehrere 
König Franz eingeladen, Rom zu verlaſſen und zwar Reform fein und bleiben. Denn nur unter dieferllangt werden kann, wo Zweifel ob walten binſichts der Tage dier verweilte, iſt am Samſtag an das kaiſerli⸗ 
gegen die Gewährleiſtung für das königliche Patrimo⸗ Voraus ſetzung wird die Frucht im Geiſte des deutſchenſſtatutenmäßigen Eigenſchaften und wenn dieſer nicht Hoflager nach Venedig abgereiſt. 
nium durch Frankreich und gegen das Anerbieten der Volkes reif werden, und ehe ſie reif iſt, wollen undſvorgelegt würde, die Wahl beanſtandet werden könnte. Graf Rechberg, welcher beute hier eintreffen 
franzöfiisen Gaſtfreundſchaft. König Franz lebnte jene ſollen und können wir ſie nicht brechen. Ungehörig iſt die Bemerkung des „Dziennik Pol⸗ ſollte, bat feinen Aufenthalt in Venedig verlängert 
und dieſe ab, mit dem Bemerken, daß er zu Gunſten Dem gegenüber verweiſen wir auf nachſtehendeſski,“ daß ein ſolcher ſelbſt vollſtändigſte Ausweis denjund dürfte, wie die „Ant. Korreſp.“ mittheilt, erſt am 
und zur Sicherſtelung des Eigenthums der königlichen Aeußerung der Donau⸗Zeitung gegen die Bernſſorff⸗[Verein nicht zur Annahme des Candidaten verpflichten Donnerstage nach Wien zurückkehren. 
Familie überhaupt noch keinen Schritt gemacht habe. ſſche Note: „Wenn es ſich um einen wohlfeilen Anlaßſkann, da durch Verwahrung des Rechts der Siſtirung. Ein bier cirkulirendes Gerücht will wiſſen, daß ber 
Em zweites und drittes Andringen des franzöſiſchenzum Austritte aus dem Bunde handeln ſollte, fo wäre oder Annullirung der Wahl die Regierung noch nichtſk. k. Botſchafter in Rom, Baron v. Bach, in Vene⸗ 
Totſchafters ſcheiterte ebenfalls an der Beharrlichkeit diesfalls zu erwägen, ob die Schaffung eines Bundes⸗ die Verwerfung einer qualificirten Candidatur nach dig eingetroffen ſei; andererſeits wird behauplet, daß 
des Königs. ſtaates nicht die Grenzen des Art, II der Bundesacte [Gutdünken von Seiten des Vereins gehindert, ſowie ſich nur ein k. k. Botſchaftsſecretär von Rom nach 
In Turin geht das Gerücht von der demnächſti⸗ überſchreite. Freie Vereinbarungen der Staaten unterſdie Zuſammenſtellung dieſer Verfügung mit dem Sta⸗ Venedig begeben habe. 
n Aufnahme eines Anlehens von 120 Millionen in einander laſſen gleichwohl den Begriff der Souveräne⸗ tutenbeſchluß über die ausländiſchen Mitglieder. Nach Der ungariſche Vicehofkanzler Graf Ladislaus Ka⸗ 
30 jährigen Obligationen auf die Eiſenbahnen. Diejtät jedes einzelnen derſelben ungeſchmälert. Liegt aber/$. 18 derſelben bedarf die Wahl folder einer beſon⸗ rolyi gedenkt, nach einem geſtern bekannt gewordenen 
„Italie“ ſpricht von 6 Millionen. nicht ganz weſentlich im feſtgeſtellten Begriffe desſderen Erlaubniß des Landeschefs, die verweigert wer⸗ Schreiben desſelben, Ende Jänner in Wien einzu⸗ 
Die Wiederbekehrung, (dies Wort braucht die K. Bus desſtaates ein, ſei es auch nur theilweiſes Aufge⸗ den kann, auch wenn der Candidat die nöthige Qua⸗ treffen. 
34g.) der Majorität der piemonteſiſchen Abgeord⸗ ben der Souveränetät? Würde ſich alſo mit der Er- [lifikation beſitz. Aus jener Verfügung lieſt die „Ga⸗] Von kompetenter Seite wird, die Notiz, wonach 
netenkammer zu Baron Ricaſoli hat dieſer, wie wir richtung des Bundesſtaates nicht die völkerrechtlicheſzeta Lwowska“ ebenfalls nicht das heraus, was deiſvon dem kroatiſchen Hofkanzler Mazuranic ein neues 
jetzt ſehen, dem Einſchreiten Mingbetti's zu danken,[ Grundlage des Staatenbundes ändern?“ , Dziennik Polski“ darin lieſt, als könne der Regie⸗„Epos erſcheinen fol, als falſch bezeichnet. 
der in einer am 8. abgehaltenen Parteiverſammlung Der Abſchluß der preußiſchen Verhandlungen mitſrungs⸗Commiſſarius aus der Candidatenliſte nach Ge Dem Bericht über die letzte Sitzung der lom b. ve⸗ 
die Nothwendigkeit dieſer Umkehr verfocht und allem DIV eimar und Altenburg über eine Militär = Conelfallen jeden ausſtreichen und zur Wahl nicht zulaſſen, in e t. Centralcongregation entnimmt die „C. öſterr. Zig.“ 
Anſchein nach auch die Mittelpartei wenigſtens theil⸗ vention hat bekanntlich eine Verzögerung erfahren. denn nach ihr ſiſtirt er nur jede ſtatutenwidrigeſdaß der von Seite des Staatöminifterium genehmigte 
weiſe für ein eventuelles Verbrüderungscabinet Rica⸗ Wie die „Voſſ. Z.“ mittheilt, verlangt die weimarſche Wahl. In Folge davon entſcheidet die Landesregierung. Voranſchlag des Territorialfondes für das lomb. venet. 
ſoli⸗Ratazzi gewonnen hat. Regierung eine freiere Verfügung über die eigenen über die Gültigkeit der Wahl. Sobald alſo der Ver⸗ [Königreich für das Jahr 1862 ein Erforderniß von 
Pays behauptet, daß trotz des Beſchluſſes der mi⸗[Truppen; auch behält ſie ſich den Rücktritt von demſein einen ſtatutenmäßig qualificirten Can⸗2, 217.731 fl., worunter 1,000,000 fl. für die Trup⸗ 
niſteriellen Majorität der Deputirtenfammer in Turin Abkommen nach einem gewiſſen Zeitraum vor. Vonſdidaten vorſtellt, könnte nach dem Erachten der penbequartierung enthält. Aus demſelben Berichte iſt 
das Cabinet Ricaſoli auch fernerhin zu unterſtützen, preußiſcher Seite werden dagegen die mit Coburg⸗,Gazeta Lwowska“ die Wahl nicht annullirt werden. ferner erſichtlich, daß die Centralcongregation, welche 
die Situation gespannter ſei als je zuvor. Gotha ſtipulirten Bedingungen auch für dieſe neuen Endlich irrt ſich der „Dziennik Polski“ in der Mei⸗ auf den Mangel einer Verhandlungsnorm in abmini- 
Die Riviſta Contemporanea wird demnächſt einige Verträge als nothwendig hingeſtellt. Bei Altenburgſnung, jene Verfügung ändere irgendwie die St ituten züſtrativen Streitfachen in der Staatsgeſetzgebung aufs 
noch nicht bekannte, ſebr wichtige Schriftſtücke des Gra⸗ſſollen dieſe Schwierigkeiten in geringem Maße obwalslim Gegentheil hat dieſe, nach dem Erachten der „Ga- merkſam machte, nun vom Staatsminiſterium aufge⸗ 
fen Camillo Cavour veröffentlichen. ten und man ſieht dem Abſchluß in naher Friſt ent⸗ zeta Ewowska“, eine ſtriktere Beobachtung der fordert wurde, diesfällig einen Geſetzentwurf auszuar⸗ 
Die europälſchen Cabinette ſollen wegen der finan⸗ gegen. Alle anderen Unterhandlungen dieſer Art be⸗[Statuten wie bisher zum Zweck. Eo ipso übri⸗ beiten und vorzulegen. Die Centralcongregation hat, 
ziellen Lage der Türkei ernſtlich beſorgt fein. Dieſeſfi den ſich zur Zeit erſt im Stadium der Vorbera⸗ gens, daß fie ſich auf dem Vereinsgeſetz ſtützt, iſt ſieſum dieſer Aufforderung nachzukommen, eine Commiſ⸗ 
wünſcht die Garantie für eine Anleihe zu erhalten, ſthung oder baben ſich auch gleich nach den erſten ein- völlig legal, modificirte fie ſelbſt irgendwie die Sta⸗ ſion aus ihrer Mitte gewählt, welche ſich bereits mit 
welche die Mächte nur unter gewiſſen politiſchen Be⸗ſleitenden Schritten wieder zerſchlagen. tuten. Sie erleichtert dem Regierungs⸗Commiſſarius der Ausarbeitung des gedachten Geſetzentwurfes be⸗ 
dingungen und Zugeſtändniſſen bewilligen würden, die Die Nachricht, aß Preußen feinen Geſandten ausſnur die ihm geſetzlich überwieſene Controlle in Beob⸗ ſchaͤftigt. 
in Gonflantinopel ſchwerlich zugeſtanden werden dürften. Kopenhagen abberufen werde, wird der Schl. Z. achtung des §. 15 der Statuten. Ohne diele Verfü⸗ Die Auszahlung der Militär⸗Penſionen im lomb.⸗ 
Rn Bei 1. ene bezeichnet. a be⸗gung müßte die Regierung, die ſich aus Erfahrungſvenet. ne in e ange nun defini⸗ 
i treffende Gerücht wurde von Kopenhagen aus ver⸗ſvon der Fahrläſſigkeit binſichis dieſes $. überzeugenſtiv genehmigt. ie Civil⸗Penſionen werden bekannt⸗ 
„In der Angelegenheit des . breitet und iſt, da Graf von Bernſtorff in feiner neue⸗ konnte, aus an der Ueberwachung des eee lich dort ſeii Mai 1861 in Silber bezahlt. 
P55 dem nee und Ks rt — * ſten Depeſche an das Kopenbagener Cabinet aus drück⸗ſßigen Verfahrens nach den Wahlen oft ihre Rechtfer⸗ Deutſchland. 
zug auf den i u sed 99 Kon lich auf das, ein vereinzeltes Vorgehen Preußens aus- tigung verlangen und bisweilen ihre Ungiltigkeit aus.] Nach Berliner Berichten wird ſich die Thron⸗ 
gen noch Folgendes: Im Monat April v. J. ſollſſchließende Einverſtaͤdniß zwiſchen Oeſterreich und Preu⸗]iprechen. Wenn die Regierung dies nach de letztenſcede vorwiegend auf die Geſetzvorlagen und a 2 
Preußen den Zollvereins ⸗ Regie ungen über den Vereſhen in der ſchleswig⸗holſteiniſchen Frage hingewieſen, Generalverſammlung, welche dazu enügende G 1 ; . 
Tauf der Unterhandlungen feit Anfang 1861 Bericht ; ghost 9 15 h | 9 zu 9 9 clegensiterielle Angelegenheiten beziehen. Ein wichtiger Satz 
. A wohl nichts anders als ein Vorwand zur Rechtferti⸗ beit bot, nicht gethan, fo kann die „Gazeta Lwowska“jdürfte indeſſen über die Militärvorlage zu erwar⸗ 
erſtattet haben, Die Regierungen hatten e gung der Kriegsrüſtungen, welche Dänemark neuerdingsſdarin nur die Abſicht der Regierungsbebörden erken⸗ ten fein. 
damals geneigt erwieſen, Preußen freie Hand zu laſſen.ſim coloſalſten Mapftabe ausgeführt hat. nen, den Verein vor der Compromittirung feiner Au-“ Die über eine angebliche Krankheit Sr. Majeſtät 


. — W torität zu decken. des Königs in Umlauf geſetzten Gerüchte ſind, wie 

Herr de Clercg nach Paris begeben, Er kehrte mit N r Krakau, 15. Jänner. räder Rdn) en n 

den fo genannten franzöſiſchen Forderungen zurüd.| Die „Bazeta Lwoweta“ bringt eine Entgegnung Verhandlungen des Beichsrathes. wünſchenswertheſter Geſundheit; auch (deine es außer 
5 U 


Man unterbandelte den Sommer über ohne daß dielauf den Artikel: „Aus der Geſchichte des Comus des Ae f } g 
Sache bedeutſam vorgerüdt wär. Frankreich gabſagronomiſ hen Vereins“ des „Dziennik Polski“ fol- Das Herrenhaus wird feine Sitzungen kaum vor Zweifel, daß er den Landtag in böchſteigener Perſon 


dari i befti e:laenden Inhalts: Derſelbe ſtrebt eine irrige Bedeutung dem 20. wieder aufnehmen. Die Commiſſionen, welche eröffnen wird. 
wicht, "ar unn N e 5 ) asia. üg überldie vom Abgeordnetenhauſe zugeſendeten Geſezentwürfef In Sachſen kiwartet man die Entlaſſung des 


Aber die Ausgleichung der beiderſeitigenſdie Controlle der Wahl der Vereinsmit lieder zu in⸗ zu begutachten haben, find in voller Thätigken. Dasſ uten Maigeſangenen aus dem Zuchthaufe zu Wald⸗ 
den ſollen. Aber 4 g : 8 g Preßgeſetz wird Modiſicationen erleiden. Wie es den beim — dis Muſikdirectors Röckel. Seine Gattin 


arife machte die größten Schwierigkeiten. Im Octo⸗ſſinuiren. Ein näheres Eingehen muß jeden ſelbſt parz;, . 5 b we er N 
In — der Handelsvertrag nur noch fehr geringeſteüſchen von der Unrictigkeit des Artikels überzeugen. Anſchein hat, wird man auf Cautionsfreiheit der Ams: eee ee mit der Erklärung der 
Ausſichten zu haben. Bald darauf kam Herr Latour Nach $. 15 der Vereinsſtatuten können gebildete Land⸗ blätter, Erzwingung von Berichtigungen durch den ichtigten Auswanderung eingereicht. 
d’Auvergne nach Berlin zurück, conferirte mehrmals wirthe oder ſonſtige Männer von ausgebreiteten Kennt⸗ Staatsanwalt und das Recht der Poſtdebitentziehung Frankreich. 
mit dem Grafen Bernſlorff, und die Sache kam injniffen in Zweigen der Land wirthſchaft mit unbeſchol⸗ür ausländiſche Blätter antragen. Bezüglich der Ab“ Paris, Il. Jänner. Der Kaifer bat ſich nun⸗ 
beſſeren Zug. Gegen Ende Dec. gingen bekanntlichftenem moraliſchen Character und Luſt zu nützlicher Be⸗ änderung im Gemeindegeſetze ſcheint die Commiſſion mehr, wie man vernimmt, definitiv dahin ausgeſpro⸗ 
neue preußiſche Eröffnungen nach Paris. Daß dieſſchäftigung, in Galizien anſäßig, ohne Unterſchied der auf den Vorſchlag des Abgeordnetenhauſes nicht ein⸗ſchen, daß er den geſetzgebenden Körper nicht auflöſen 
am 8. d. in Berlin eingetroffenen franz. Gegenvor⸗[Nation, Bekenntniß und Standes, active Mitglieder gehen zu wollen. Nicht mit Unrecht wird hervorgehen, [wird. Derſelbe wird alſo noch die Seſſion von 1862 
ſchäge der Angelegenbeit nunmehr einen günſtigen werden. Der §. 22 der Vorordnung über die Genoſe wie es gerade zum Schutze der Einzelnen nöchig fei,jund 1863 mitmachen. — Die Actionäre des Conſtuu⸗ 
Abſchluß in Aus ſicht fielen, wurde ſchon gemeldet. ſenſchaften vom 26. November 1852 empfiehlt der Re- daß die Regierung Willkürlichkeiten und Geſetzeswi⸗tionnel haben in einer vorberathenden Verſammlung 
Man ſieht als nicht unwahrſcheinlich an, daß der Ver⸗ gierung Auſſicht über Erfüllung der Statuten, welcheſdrigkeiten der Communalbehörden abzuwehren in deiſſſch dahin geeinigt, die politiſche Direction des Blattes 
trag in etwa ſechs Wochen, alſo gegen den 1. März d. 23 dem Regierungs⸗Commiſſarius anheimgibt. Die Lage ſei. Herrn Granier de Caſſagnac zu übertragen. D. Vé⸗ 
zu Stande kommen könnte. Nationalvereind. Tag: üb 75 ar ae een find aus: 1 A an mr u. Titel: „Histoire du 
Die Wochenſchrift des Nationalvereind ſagt überſdrücke mit einbegriffen. Auf die Wahrnehmung, daß ‚onstitt el! herausgeben. Herr Edmund About 
die Bernſtorff'ſche Depeſche gegen den Beuſt ſchen Enteſder Verein daran vergeſſen und die borſchiftsmötigen Deſterreichiſche Monarchie. its nun auch von dem Feullleton des Conſtitutionnel 
wurf: „Wie nicht anders zu erwarten war, iſt der [Eigenſchaften entbehrende Mitglieder wählt, erließ das Wien, 14. Jänner. Die Rückkehr ©. Maj desſzurück, das er ft feit einigen Wochen und auf Ver⸗ 
ſächſiſche Entwurf von dem preußiſchen Miniſter rund⸗ Ak. k. Stalthalterei⸗ Präſidium jene (bereits mitgetheil⸗[Kaiſers von Venedig wird zwiſchem Donnerſtag und anlaſſung Véron's übernommen hatte. Er fol erklärt 
weg zurückgewieſen, und dem Hungeſpinſte des Herrn ten) zwei Verfügungen über Beobachtung der Quali: Samſtag entgegengeſehen. — Dem Vernehmen nachſhaben, daß er, genau genommen, noch weniger Erge⸗ 
v. Beuſt der in der Natur der Dinge ſelbſt liegende ficirung neuer Mitglieder und Siſtirung der Wahl, wird Se. Maj. der Kaifer die Rückreiſe von Venedigſbenheit als Véron beſitze und deshalb vorziehe, frei⸗ 


des Bundesſtaates innerhalb des Staatenbundes ent» Irrthümlich iſt dabei die Angabe des „Dziennit Pol: nacht Trieſt nicht mittelſt Eiſenbahn, ſondern dar Sefwilig deſſen Schickſal zu theilen. — Der Courrier du 
gegengeſtellt worden. Wiewohl dieſe erſte förmliche An⸗ sk,“ es ſei in der Verfügung ein Ausweis der wiſ⸗ zurücklegen und bei dieſer Gelegenheit einige det Küſten⸗[ Dimanche bringt heute einen beißenden Artikel gegen 
erkennung des Programms der Nationalpartei vonſtenſchaſtichen Bildung verlangt worden; die Regierung befeſtigungen beſichtigen. 73 den verunglückten Verfaſſer der Gestana.— Die beis 
Seiten der preußiſchen Regierung ihren augenſcheinli⸗ begnügte ſich mit der Bezeichnung deſſen, wodurch Nach den letzten Berichten aus Venedig bat ſich den Söhne des Herzogs von Orleans werden nun, da 
chen Werth hat, fo müſſen wir uns doch geſtehen, daßſder Candidat ſich zum Mitgliede qualificirt, im Ver⸗Jdas Befinden Ihrer Majeſtät der Kaiſerin fo gebeſſert ſdie engliſch amerlcaniſche Kriegsgefahr verſchwunden iſt, 
damit einſtweilen wenig oder gar nichts zur wirklichenſtrauen, dieſe werde gewiſſenhaft fein und in der Ab⸗ daß man den Zeitpunkt vollſtändiger Geneſung ſehrſim Generalſtabe Mac Clellan's verbleiben. Man ſpricht 
Förderung unferer Sache gewonnen iſt. Der Schriltſſicht, die Wahl von Mitgliedern ohne ſtatutenmäßigeſnahe glaubt. Bruſt und Lunge find vollkommen gesihier von einem Briefe des Grafen von Paris, worin 
von der Theorie zur Praxis bleibt heute ſo groß und Eigenſchaften zu verhindern. Der „Dziennik Polski“ ſſund, und der Blutandrang, an dem die Kaiſerin nochſer erklärt, daß er den Ueberlieferungen feiner Familie 
ſo schwierig, wie er geſtern geweſen. Angenommen ſchreibt, ein Mangel ſolchen Ausweiſes könne den Cau⸗ leidet, hat ſich unter entſprechender ärztlicher Behand⸗ſſolge, indem er ſich für die liberale Sache auf die Seite 
ſelbſt, daß es in Preußen an dem rechten Willen ebenſdidaten nicht der Wahl berauben, fobald er die ſta⸗lung in den legten drei Monaten weſentlich vermindert.ſdes Nordens ſtelle. — Es wird beflimmt ver ſichert, 
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uhrwerke zu unterbrechen, und die furchtbaren An⸗ſund die Wolke feinen Staubes, der rings herum nie⸗[Wie in Torre dell' Annunziata kamen Boote an mit Ausbruch längs der Küſte gehaust habe. Die Luft in 
— in 1 welche der eingefperrte Rieſeſderſiel fo dick, daß es ſchmerzlich, wo nicht gefährlichſeiner Menge armer Geſchoͤpfe und denjenigen Haus- aſtellamare war ziemlich dell; als wir uns aber Vico 
gemacht hatte um heraus zu gelangen. Die Häuſerſwar weiter voran zu gehen. Die Zahl der Schlündeſrathsartikeln welche fie 92 ihrem Schrecken im Standeſaäherten, geriehten wir unter die Rauchſäule, welche 
waren vom Giebel bis zum Grunde geſpalten und überſzu zählen würde ſchwierig fein, da fi ununterbrochenſgeweſen waren wegzubringen. Matratzen lagen auılder Nordwird über Die Bay 3 und das ganze 
die Dächer hinüber geöffnet — wenige ſchienen in ih⸗Ineue öffneten, und es war gerade eben fo wahrſchein⸗den Kaien und Pläge 124415 und Wiegen und Stühleſband ſchien in neſe Trauer gekleidet zu fein. Schwarzer 
rem gegenwärtigen Zuſtande bewohnbar, und ein Herr, ſlich als unwahrſcheinlich, daß wir ſelbſt in einen gera- und einige: anderer in Kr le ergriffener Hausrath.ſſeiner Staub war ante gefallen, und bedeckte alles. 
außer Stande per die Thüre ſich den Eintritt inſtgen 8 ar on e e 1 5 lagen, 2 den 1 ii — nei: = A — den 

i s zu eröffne 5 in. m ie Eiſenba e mer noch in Bewegung, mi auf dem Häuſern f } wie die Meſſun⸗ 
fein Haus 3 ffnen, ſchlug die Fenſter ein. I ſenbahnzüg gung Gruppen von Männern ſtanden umher, und 515 5 este, eine Zixfe von 4½ Zoll. Gärten „> 


nen belief ſich die Zahl der Häufer, welche ftarkı und wir geben fort nach Torre del’ Annunziata, wo 0 e | 
Beſbäbiguugen erhalten Ben, » ide in der Nacht zuvor um 10 Uhr 5000 Perſonen ange⸗ſoen Anweſenden die grauenerregenden Ereigniſſe der ver⸗ Pflanzer waren geſchwärzt; die Monatsrofe hatte ihre 
zufolge, um dieſe Zeit auf 400 bis 500; allein mei⸗ kommen waren. Die dereinſt fo reinen Dä ter waren nun, |flofjenen Nacht. Ich ſah kranke und bejahrte Leute, Farben gewechſelt, die Olive ihr Silberweiß in Schwarz 
ner Meinung na iſt kaum ein Haus ſicher. Die anftatt des feinen Korns und der Paſta, die man zum von ihren Freunden geſtützt, zu irgendeinem Zufluchts⸗ umgewandelt; auf den Orangen lag eine Staubkrone 
Straße zieht ſich durch die Stadt nach dem Berg hin⸗Trocknen herauslegte, mit dickem Staub bedeckt, die Stra⸗ort führen. Ein altes Weib beſonders ſchien vonſdie gerade wie eine Eichel ausſah. Die Blätter wa⸗ 
auf, und nachdem man, von den letzten Wohnungenſßen mit jeder Art von Fuhrwerken geſperrt, welche die Schrecken gelähmt und erregte das Mitleid der Volks⸗ſcen jo mit Staub beladen, daß die Aeſte ſich vor 
an gerechnet, ungefähr eine Viertelmeile gegangen war, ganze Nacht hindurch mit Herbeibringung der Flücht menge. Alle dieſe waren durch die Ereigniſſe der letz Schwere niederſenkten, und es iſt nicht unwahrſcheinlich 
kommt man bei dem Lavaſtrom an, der an dieſemſlinge beſchäftigt geweſen für deren Aufnahmeſten Stunden ins Verderben geſtürzt worden — unt daß die Orangen- und Limonen⸗Ernten durch das Nie⸗ 
Punkt etwa 28 Palm hoch 


*) und nahezu eine halbe [man die Räume der Burg geöffnet batte, und welmer kann das Elend vorausſehen dem fie nun ihr Le⸗ derbrechen der Bäume lehr leiden werden. Ich ſah 

Meile breit iſt. Er hatte ſich zu den Dä ern mehre⸗ man fie jetzt hundertweiſe zuſammengedrängt ſah. Dieſdenlang werden ausgesetzt fein? „Wir haben alles fü Männer den Kohl abkehren und die Bäume ſchüttern, 
ter Häufer erhoben, und ſchritt langſam vorwärts ob- wohlhabenderen Volksclaſſen waren unter den Ein⸗ſſie gethan was n unjern Kräften ſtand,“ ſagte derſund auf einem Olivenbaum wurde ein dieſes Geschäft 
gleich ſein Lauf feit dem Morgen, in Folge der Defj.jmohnern, im Berdältriß von fünf bis fünſzehn in eig Unter⸗Präftcet; „wir haben viele von ihnen ins Semisjoerrictender Bauer oblug unfictbar in der Se 
nung des Hauptkraters, viel träger geworden war. ſaem Haus, einquartirt worden; allein alle Unterſchiede narium gebracht, und andere bei den Einwohnern ein⸗wolke welche rings um ihn herabkam. Und wah⸗ 
ungefahr eine halbe Meile weiterhin waren die glü⸗ſvon Reich und Arm hatten aufgebört, denn das Un⸗ſquartirt, während eine Subſcription zur Beſtreitung tend dieſer ganzen Zeit dauerte der Staubregen Uns 
henden Schlünde ſichtbar, welche Feuer und Rauch und glück hatte fie zu Brüdern gemacht, und fie ſtundenſcrer dringendſten Bedürſniſſe eröffnet worden it. unterbiochen fort. Auf die Bruſtwehren der Mauern 
Bimsſtein ausſpieen; allein die Hitze war fo heftig, einander nur als Menſchen gegenüber. Mit der Ueber⸗Obgleich Hunderte von Wagen und andern Fubtwer⸗ hatten ſchreibkundige Jünglinge ibre Namen in den 
schreitung der Gemarkung dieſes Orts hatten wir all- ten vorhanden waren, ſo waren doch alle im Dienſt.] Staub gekeitzelt, wie wir ſelbſt als Knaben es in Sand 

mählich auch den Staub hinter uns; der Himmel wardſoer armen Dulder ſo beſchaftigt, daß es faſt unmd lichſund Ace gethan. Aſche war überall: ſie kleidete dit 
klarer, und noch heller wurde die Atmosphäre als wirſwar eines derſelben zu bekommen um noch Sorrentolganze Natur in Trauer; wir biſſen ſie und athmeten 
nach Caſtellamare gelangten. Aber welch eine Scene llzu gelangen, und doch wünſchten wir zu ſehen wie derſſie ein, und unſere Augen thränten von den Wirkun⸗ 


Imo it in Neapel gleich 116.9 Pariſet Linien, alſo etwa, 
er Pariſer 2. a 


er 22 2 2 „hun on H, ian Aol ao El U f \ 2 2 ene 
daß die Familie Silcans ſich erboten bat, die über ungeſetzlichen Verſammlung, ſondern er ließ na h fei⸗ dert, ſondern noch erböht. — Endlich konnte auch Neem auf emen tedlchen Erwetezweig würde ihn zur Spar⸗ 
Eugen Pelletan verhängte Geldſtrofe zu bezahlen undſnem eigenen Geſländniß einige nicht ſtimmberechtigteſletzte Erklärung Biakobrzesti's, welche mit der erfien] NEL ee Fe 901 7 
daß dieſer dieſes Anerbieten nicht angenommen. bat. —Geiſtliche zur Abgabe ihres Gutachrtus im Capitel zu. im vollſtdudigem Widerſpeuch ſteht, nicht berückſich⸗ ammlung der Mitglieder des galizticen — „ider Ger, 
Bice⸗Admiral Rigault de Benouilly ſſt zum Oberbe⸗Im Beſitz der Vollmatt, ſogar dem Gutachten desſtigt werden. Denn das Abſingen aufreizender Liederſeins wird in eemberg am 22, Feb ug beginnen. Das Gemite 
fehishaber des Evolutions⸗Geſchwaders im MittelmeereſCapitels nicht nachzugeben, bei gefegmäßiger Erfüllungſwährend des Gottes dienſtes, was Bialobrzeski ſelbſt aft Verſchickung der Eiulgdungen dem Fehen Statt, 
ernannt. Er wird wahrſcheinlich feine Flagge an Bordſder ihm zeitweilig anvertrauten Pflichten, welche ſichſals eine „Verhöhnung des Gotteshauſes“ erkennt hätte a8“ geſt Mbium die gewöhnliche Benachrichtigung, wie dem 
7 agge an. 1 . 1 iglichke „Clas“ geſchrieben wird, bereits zukommen laſſen. Unter ande⸗ 

der Bretagne aufzieben. Unter ihm werden die Ge⸗ſjedoch nur auf laufende Geſchäfte bezogen, ließ ſich.— bei der Ohnmacht der Geiſtlichkeit, ſolchen Hand [rem wird auf derſelben an Stelle det bis jetzt nicht beſtätigten 
gen⸗Admirale Lacapelle und Labrouſſe die Diviſtonenſ er Prälat Bialobrzeski nach ſolchen ungebörigen undſlungen, welche die Religion beeinträchtigen und dieſ wal der reſigntrenden Herren Smolla und Smarztwski zum 
des Geſchwaders commandiren. Vorläufig fol nichtsſgeſetzwidrigen Beratbungen, gleichſam in Folge eines ſöffentliche Ordnung gefährden, Einhalt zu thun —hrsſes e eine Neuwahl Borgenomen, wer. Aus 
in der Stärke des Geſchweders geändert werden. Eineſallgemeinen Beſchluſſes der zugelaſſenen und theilweiſe[ Maßregeln hervorrufen ſollen, um die ſchrecklichen doß — her Morgen des Vereins iſt zu erſehen, 
Abtheilung Panzer ⸗ Fregatten fol eiſt fpäter beigefüztſſo gar von ihm berufenen Verſammlung zur Anwen⸗ Folgen, auf welche die Aufwiegler abzielten, abzu⸗f eilt in Duslany jept a e ir n io 
werden. — In Bezug auf Die vorläufig verſchobeneldung einer Maßregel hinreißen, wozu ihn nach ſeinemſſchneiden, und unter dieſen Umfländen war Bialo⸗ſpiſten und II das Trienntum mitt — Zeugniß abſolvirten. Das 
Bildung einer beſonderen Diviſion von Panzer⸗Fregat⸗ſeigenen Geſtändniß kein Geſetz ermächtigte, wozu erſbrzeski durch feinen auf Unterthanentreue geleiſtetenſin der Buchhandlung Karl Wildt ausgestellte Brustbild Smol⸗ 
ten, welche dem Mittelmeer⸗Geſchwoder beigegeben wer⸗keine rechtmäßige Vollmacht hatte oder haben konnte, Eid verpflichtet, der rechtmäßigen Forderung des da⸗ Sr a 115 alleen Jungen Bildhauer e 
den ſollten, vernimmt man, daß Frankreich und Eng⸗ſnämlich: er ließ alle katholiſchen Kirchen in Warſchauſmals functionirenden Statthalkers des Königreichs Ge⸗ſte Freunde des Gechlrsths- Ager ben en, Bahr 1 810 12 
land gegenſeitig übereingekommen ſind, dieſes Jahr noch ſchlicßen. Dieſe Verfügung beraubte unverhoffter Weiſeſnüge zu leiſten. — Das Feldkriegsgericht verurtheilte, gegoſſen werden. Vergangenen Mittwoch, N 8. Jänner, 
keine Panzerſchiffe in ihre activen Geſchwader aufzu⸗ſfund auf unbeſtimmte Zeit alle Chriſten römiſch⸗ka⸗ſnach Erwägung aller Umſtände des Proetſſes, denſkonnte der Bahnzug in Folge des Schneefalls der in den letz 
nehmen. — Bakunin, der in London angekommen iſt, tholiſchen Bekenniniſſes der Segnungen des Gottes⸗[Prälaten Biolobrztékt kraft der Art. 96, 600 und — . Poſten und Züge ih verfpäten ließ. nur 
befindet ſich bei Hertzen und wird künftigbin ſich anſdienſtes, und da dieſelbe unverzüglich nach den in ven|605 des erſten Buches des Militärſtrafgeſetzbuches weshalb Mel an diaſen Tagen füge D 
der Redaction des Kolokol mitbetheiligen. Geſtern fandſbeiden genannten Kirchen vorgekommenen Ereigniſſenſ(Ausg. o. 1859), nach Verluſt ſeiner geiſtlichen Würde, nicht abgingen. 8 
ſich eine Deputation engliſcher Arbeiter bei ihm ein, umſerlaſſen wurde, fo mußte fie einen allgemein und äu⸗ des St. Annenordens zweiter Claſſe und aller Stan-] In Lemberg iſtes der Sicherbeltsbehörde gelungen, eine Be⸗ 
ihm zu feiner Freiheit urd feiner Ankunft Glück zuſßerſt ungünſtigen Eindruck auf die Gemüther hervor- desrechte, zur Strafe der Erſchießung. (Wie erwähnt, trügerel zu entdecken, der man längſt auf der Spur war. Cs 

U 2 1 5 N 5 : J. allergnädi kam häufig vor, daß Fuhrleute, die aflecurirfen Brannt- 
wünſchen. — Am 7. d. iſt, wie der Telegraph meldetſbringen, indem fie als eine Folge dieſer in falſchemſhat Se. Mol. guädigſt zu befehlen geruht, das wein transportirten, ein unterwegs betroffenes Unglück vorgaben 
von Alexandria der Eldorado mit 300 aus Cochinchinaſeichte dargeſtellten Ereigniſſe ohne die geringſte Feſt⸗ Strafmaß auf Erſchießung des Bialobrzeski in eineſin Folge deſſen die betreffende Berfiherungs deln den Scha⸗ 
zurückkehrenden Militärs nach Frankreich abgegangen. ſtellung deſſen, was wirklich vorgefallen war, erſchien. Feſtung auf ein Jahr zu beſchränken, ohne demſelbenſden vergüten mußte. So ging auch vorgeblich am 25. v. einem 
— Fürſt Dolgoruckow bat den Fürſten Woronzow ge⸗ Die eigenmächtige Schließung der Kirchen unter denſſeine geiſtliche Würde und feinen Orden zu entziehen). Subrmann der Branntwein verloren, den er im — ee 
fordert; die Sccundanten haben aber erklärt, daß dasſdieſer Handlung hervorgehenden Umſtänden, nament⸗ Biakobrzeski iſt in der Nacht vom 11. d. nach ee n —— Pe — 45 
Duell nicht vor ſich gehen könne, bevor der befanntellih dem von der Geiſtlichkeit nicht verhinderten Ab⸗ der Feſtung Bobruisk in Rußland gebracht worden. —öſterreſchiſche Verſicherungegeſenſchaſt „der Anker“ vergüten. Die 
Scandalproceß nicht alle Inſtanzen durchgemacht habe. ſingen entſtellter Hymnen, was nach den eigenen Wor⸗[Geheimrath Wielopolski iſt noch in St. Petersburg, rechtzeitige Entdeckung dürfte wohl "weiteren Betrügereien ein 
Und wenn Dolgoruckow in allen Inſtanzen verlorenſten Biakobrzeskls „eine Verhöhnung des Gottes bau-, wo er fleißig arbeitet, wie man ſagt, als Mitglied ei⸗ Ende machen. 
bat, greifen die Herren zu den Piſtolen. Wozu wer⸗ ſes“ er: und bei 1 Bde he ar der ee ee RUM n ji dem 
den denn da erſt die Gerichte incommodirt? — Eine Menge, ſich aus den Kirchen zu entfernen, gab einenſ7. d. wieder eröffnet, ſtark beſucht, aber auf Abonne⸗ f a 
Anzahl — bat la Opinion nationale undſneuen Anlaß zur Aufregung 59 ſomit auch zu einemment. Bei der vierten Vorſtellung wurden beim Her⸗ Handels und Börfen Nachrichten, 
den Temps ein Schreiben gerichtet, um die wahre Berlblutigen Conflict, was die Regierung mit allen Mitslausgehen mehrere Perſonen inſultirt, ausgepfiffen und A e on Se suite 737. 
deutung der Demonſtration im Odronthtater darzule⸗ſteln zu vermeiden bemüht war. Indem der Prälaiſmit Steinen beworfen, worauf einige Werhaftungenleombarden 528. — Gonfels mit 93%, gemeldet." Sehr fee 
gen und namentlich zu erklären, daß dieſelbe, weit ent⸗ Bialobrzeski zu den angegebenen Mitteln griff, ver⸗ſſtattfanden. Haltung, belebt. 8 \ 
fernt von jedem renctionären Charakter, lediglich zujlihte er zu jeder Zeit, umſomehr aber unter den ge: Amerika. Krakau, 14. Januar. Die Getreigezufuhr ift fortwährend 


art ; 2 i : R ö ’ ing, Verkehr Hau, Preife ohne Veränderung. Heute bier et⸗ 
Gunſten der Freiheit gegen die ſogenannte kaiſerlicheſſchlderten Umſtänden offenbar eben ſowohl feine geift-| Der newyorker Special⸗Correſpondent der „Ti⸗ 85 Welzen und R bericht kauft. Welten 
Demokratie gerichtet geweſen ſei. Die HH. Geroultſlichen Pflichten, als auch die Schuld gkeit eines treuenſmes“, der noch in feinem letzten Briefe an eine fried⸗ 39, 40 ft — hönerer bie 41 lu 174 ER J bete ttanfio, 


und Nefiger verweigerten die Aufnahme dieſer Zufcrift,Unterthans gegen den König und das Vaterland. liche Beilegung gezweifelt hatte, fürchtet jetzt, daß ein Roggen 24, im Muſterkorn 244, — 25 für 162 Pf. Für Lo⸗ 
doch wird dieſelbe jedenfalls auf anderem Wege ins Für dieſe Handlungen wurde der Prälat Biakobrze⸗ Gefühl der Rache noch lange im Herzen der Amerika⸗ calbedarf Roggen nach Gewicht 7 50, 7.60 — 7.70 fl. öſt. W., 
Publikum gelangen. Hr. About ſeinerſeits bat ſeineſeki in Folge der Erklärung des Kriegszuſtandes vorſner die Oberhand behalten werde. Zu einem Kriege e ene 


3 5 2 a q N bez. 12.25 — 12.50. für 172 Pf. Galiz. rot „angebot 
ausgepſiffene Gastana mit einer das Vorgefallene er⸗ das Feldkriegsgericht geftelt. Vor dieſem legte Biako⸗ gegen England würden ſich nicht eine halbe, ſondern fr 10.50 — 11.25. Der rk 4 Ma Aut. 


läuternden Vorr de im Druck eiſcheinen laſſen. — brzeski zu ſeiner Rechtfertigung anfangs folgendes Ge⸗ſeine ganze Million Fre williger finden laſſen, und derſſiat für Ausfuhr. Die hieſigen Preiſe jept zu hoch für das 
Mehrere in Dienſtſachen bier anweſende Gencral⸗Steuer⸗ ſtändniß ab: 1) Weil in den Kirchen zu St. Johann Haß gegen England ſei doppelt fo ſtark, als die Liebe Ausland. 5 127 
einnebmer wurden durch Hrn. Fould angewiefen, raſchſund der Bernhardiner „Artelitungen ausgeführt wur zur Union. Was die Armee betreffe, werde ein Theil, II veranat 1. v. 109 5 ee ee e 
nach ihren Provinzſtädten zurückzukehren und dort durchden, was eine Entebrung des Gotteshauſes nach ſichſberſelben zwar mit Seward unzufrieden fein, dagegen ter. Währung fl. poln. 345 — 339 bezabll“ — Preuß. 
Feſte und Soireen zur Belebung der Geſchafte beizu⸗ſz ehe,“ fo habe er ſich vor einem ähalichen Vorfall inſhätten ſich Männer wie M Dowell, Scott und Halleck[Ceurant für 180 fl. kfterr. Währung Thaler 74 verlangt 71 
fragen. — Hr. Thouvenel empfing heute Lord Cowleyſanderen Kirchen gefürchtet, um fo mehr, da die Ware immer fehr beſonnen ausgeſprochen. Viele der höhyernſdezablt. — Neues Silber für 100 fl. öftert. Währ. f. 12 1125 
und Herrn Mon. Gegenſtand der Beſprechung warſſchauer Kirchen Töchter der Kathedralkirche ſeien, und Flotten⸗Offiziere zumal ſeien von Anfang an der Mei⸗ lane 138 bn. — Muffe Imperiale N. 11.49 werl., 
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> - 3 5 ae A ; . . ; . bezahlt. — Napoleond'ors fl. 11. langt, II. 00 bezahlt. — 
jedenfalls die mericanifge Angelegenheit. dem Beiſpiel der Schliaßung jener folgen müßten, bung gewelen, daß die Herren Maſon und Stidel von Bede g, bead sche Dutatın f. 684 64, 65 elt. — 
N Rußland fib vor Entheiligung zu ſchüten; 2) le Rechts wegen herausgegeben werden müßten. Was die Boawichtige öfterr. Mand-Dufaten fl. 6.62 verl., 6.54 bezahlt. — 
und. Bürgſchaft, um die er gebeten, um die angedeutetenſweitere Stellung der Regierung betrifft, hänge Allis eln. Bfanddriefe nebſt l. Coup. fl. p. 100%, verl., 100%, bez. 


Die Warſchauer Blätter vom 10. d. enthalten die Vorfälle zu umgehen, nicht beſeſſen und nicht erhal⸗ g f A 
offieielle Darſtelung des Proceſſes gegen den ſeit er Spal * . de 15 jobreski ins 5 don einem baldigen Siege ar, Sänger aus dis Ende. 79% veel, 784, bez. — Gelniſche Pfandbriefe nebR Lan, 
n a en ee RT re Januar werde ſich das Volk kaum gedulden. Dasſſenden boupons in onv.-Münze f. 834, verlangt, 824, bejahlt 
N Pin: 3 10 \ 10 N e sararı Kricgsgericht, er ſei zu Schließung der Kirchen bewo⸗ Wetter fer zu Operationen vortrefflich geeignet, und — Grundentlakunge ⸗ Obligationen in’ äferreicifder Währung 
obrz ecki. Das letenſtü autet wie ſolg * gen worden, „um die Entheiligung der Gotteshäuſer[Heneral Mc. Clellan von feinem Unwohlſein wiederft- (8 ½ verlangt, 67%, bezahlt. — National Anleihe von dem 
Nach den Hinfheiten des Erzbiſchols Fiſalkowskiſdurch das Ab d rbotenen Lieder darin nicht ini Jahre 4854 fl. tert. Wahr. 82 / verl., 81 ½ beiahlt. — 
4 ip urch da fingen der verbot a Sllpergeftellt, Es ſeien daher demnächſt combinirte Ope⸗ſ er Carle kutwigsbahn, obne Cuupons und itt der Gm ablun 
wählte das Capuel der Erzdiöceie Warschau zum Amleſzuzulaſſen, welchem Vorkommen gegenüber die Geiſt⸗Jrationen zu erwarten. Gut geführt, müßte der Nordenſs he A. öder. Wahr 100 ver, 107 221 e 
eines Adminiſtrators den Prälaten Bialobrzeski, wel⸗ſlichkeit keine Macht habe.“ — Was nun den erſtenſſchließlich als Sieger aus dem Kampfe bervorgebn; , 
wer daöfelbe übernahm und die mit demſelben verbun⸗ Punkt betrifft, fo konnte die Erklärung Biakobrzeski'sſdenn der Süden leide durch die Blokade an Allem 


denen Functionen vollzog, ohne der vorgeſchriebenenſnicht als begründet angenommen werden, da die Schlie⸗ Mangel, während dem Norden wöchentlich, zumal von 5 richten. 
FVV e Hamburg aus, vat Ladungen Waffen zug führ “ —— k. Saen Bes Departement 
n, wie dies in ſolchen Fällen fo Wat? Sicherſtellung derſelben vor den vorausgeſehenen Vor- werden. i i 
00 / T0000 
es K iſerre! obachtet worden war. Am (B.) durch das Geſetz nicht vorgeſchrieben iſt, und Biako⸗ 2 > iarbi 
15. October traten die allbekannten Ereigniffe in der trzesfi zu er Sanbtng. keinerlei Recht hatte, die Local⸗ und Provinzial⸗ Nachrichten. rathe des Königreichs aufgelöſt worden. Graf Bludow 


= g \ Krakau, 15. 2 d t ini ers 
Kathedrale und in der Bernhardinerkirche ein. Ohne Entheiligung der Gotteshäuſer ſelbſt aber war mii] + Nach ungewöhnlichem Thauwetter der legten ee ge: e FF 


legliche Unterſuchung derſeiben, und nur auf die Anz] nichts erwieſen und konnte vor einer förmlich und un⸗ dern ungewöhnlicher Freſt (20e in der Stadt, bie 24ů R. außer⸗ FR 
gabe der Priefer diefer Küchen geftüßt, erkiärte deiſ esch ausgeführten Unterfugung nicht erwieſenſbeld) egen, gewöhnt) fir Januar, ungenshnig für vi) Mom, 12. Jänner. Monfignor Chigi if nach 
Prälat Bialobrzeski dieſe Kirchen für entweiht, befahl ; 6 ; Berwöhnten, unleidlich wegen des Zuſchlages von Wind. Der] Paris gereiſt. 8 
t Bialobrzeski dieſ werden. — Was zweitens die von Bialobrzeski ges]: n 5 . 5 
di i leichtſinn gen 2488 1 „ 9 Iplöglicen Wetterwendungen verdankt mancher ſtarke katarihaliſch Turin, 11. Jänner. In der heutigen Sitzung 
eſelben zu ſchließen „und nach dieſem leich N forderte Bürgſchaft, behufs der ferneren Verbinde Leiten. Man will jene dem Erdſchlucken von Zittau und ſonfiwo der De uurtenkammer hat Ricaſoli auf Crispi's Ans 
Berfahren brachte er eine Forderung wegen einer ſörm⸗ rung der angedeuteten Vorfälle betrifft, ſo beſtandſin die Schuhe ſchieben. 5 Borna in p 
liche n Thatſächlichkeit der Vorfälleſ ze R 8 ; ictualien, wel frage in Betr ff der Vorgänge in Caſtellamare und 
ichen Verſfication der That ſächli : dieſes Verlangen in der verw>genen Forde ung, dapj Die Theuerung von Victualien, che durch unbefugten 8 4 
ein. Hiermit ſich nicht begnü d ohne die Ver⸗ i 4 Zwiſchenhandel von uber kurz oder lang dem Elend und Yer-)S Cilien erklärt, aus den der Regierung zugegangenen 
Hiermit ſich nicht begnügend und oh alle in den Kirchen und ſogar auch auf den Straßen urz i 5 
: ; Berlangens * 8 drechen auheimfalenden Höckern und Höckerinen, ehemaligen Oepeſchen gehe hervor, daß alle Führer der Bewegung 
gung der Regierung wegen des obigen geubſarretirten freigelaſſen werden ſollten, in Anbetracht. rbältniöma ert wird eineriet 0 n g 
abzu h al ki ohne Rück⸗ 5 gel 2 2 2 „Dienſtboten unverhältnißmaßig geſteigert wird, einerjeits, die im⸗ verhaftet und Alles wieder in Ordnung ſei. 
zuwarten, berief der Prälat Bialobrzebki e daß dieſelben nach dem Ausdruck Bialobrzeskes duſmer zunehmende Demoraliſaton der dienenden Klaſſe an⸗ m: . — 
cdi auf den bereits erklärten Kriegszuſtand das Ca⸗ gar ze Kirche bilden. Wiewohl Bialobrzeck1 ıpäter ırsjdrrerieits veranlapt den Lemberger „Dr P.“ zur Voriegung. Die beute Mittag fällige Wiener Poſt iſt uns bei 
ni um ſich, wie er behauptete, noch über andere klärte, daß er wirklich darunter nur die Frellaſſung . e FRE Die —— Schluß des Blattes nicht zugekommen. 

3 ian: 2 A ar d — .. . ET — er u EEE zz 
vorbeugen ee a Fee e 5 derjenigen verſtanden, welche in den Kirchen arreturlſRrämet ach dem Bedarf zu bejßränten. Die Gonciffion Verantwortlicher Redacteur: Dr. U. Boczef. 
nach de ſollten. Zu dieſen Berathungen urdenſwurden und keinen Antheil an weiteren Vergehen ge⸗ſiſt nur ordentlichen und verdienten, beſonders alten oder zu ſchwe⸗ Wergeignip der Angefommenen und Abgereinen 

m eigenen Geſtändniß Bialobrzeskl's Geiſtlich. nommen hatten, fo konnte auch noch dieſe Forderungjrer Arbeit unjäpigen Perſonen zu ertheilen. Außer Sitilichkeits⸗ vom 14. Januar. 8 
der Worſchauer und anderer Diöceſen, welche kein nicht für be nder und sie Verfügung Biakobrzeskösſzeugnuß baren die Kandidaten wenigſtens 50 fl. eigenen Vermö-] Angekommen find die Herren Gutsbeſſger: Alfred Graf Eos. 
Stimmrecht im Capitel beſitzen zugelaſſen. Gleicher⸗ ei gung 5 gens nachzuweiſen. Gul wäre es, wenn dieſe bei Zahlung derſaus Bobin. Valentin Jaworski, Bez.⸗Vorſt., aus Oswigeim, 
teile nahmen an dief, CeBli Verſammlung für rechtfertigend angenommen werden, da das Bege⸗ Abgaben wöchentlich einige Kreuzer an das Spital und Be- Anguſt K resten, Kaufmann, aus Breslau. Joſef Krucztowell 
Laien Antheil. Der e brdlsk Wralobrärs fi wiederfige — eines Verbrechens oder einer Uebertretung in den —.— = zug 2. Wa ſich = 0 75 115 b Gaube i here 

1 ur a i i illigkei 8 i i ranthet er ꝛc. Anrecht zum n verſchaffen. Ein ereiſt find die Herren Gutsbeſitzer: Ladislau elogtow⸗ 
ch nicht nur keineswegs dem Zuſammentritt dieſer irche die Stralſälligkeit der Han lung nicht vermin⸗ 0 105 A 25 


— Galiz. Pfandbriefe nebſt lauf. Coupons in öſtert. Währung 


Ä 


Dienſtbote verdient durch 10—12 Jahre leicht dieſe 50 fl. Dieſski nach Galizien. Joſef und Rudolf Zyeinstiinady' Prag. 


den derſelben. In Sorrento war der Anbli iche z. ich i ü inden Mitarbei üpt wird: Heller, War d Friedri 
g 5 nblick der gleiche zo mußte ich ihm den Rücken kehren. Stoßen wirſden Mitardeitern unterftügt wird: Heller, rens und Friedrich 
ei trafen und die Gärten faben fo glatt aus wieſdaber ans Land, und kehren wir nach Neapel zurück unt, wider eren Das Geuilleton han en veriaflen, und 25 
die andiger Strand nach dem Zurücktreten der Fluth; Die Einzelheiten waren noch dieſelben wie zuvor, obwoh! Bankiers foll ſich lebhaft für das neue Unternehmen intereſſſiren] * Unter der Ueberſchrift: „Blondin übertroffen“ melbet ein, 
einge, e war in die innerſten Gemächer der Häuferjoer Profect ein ganz anderer geworden war. Die mädzlgerner eiſchien: „Eine Gemeindezeitung” (Wochenblatt), „Illu⸗Birminghamer Blatt, daß am 4. Dezember Rachminege n 
Beweis ngen, und Teller und Schüſſeln leferten denſüige Rauchſaäule, von der wir hätten glauben können ürurte Zeuung“ (herausgegeben von Waldheim) und Schuſelka“'sſfünfzebnjähriges Mädchen. Namens Sarah Arbe über 
zmußte je: 


davon, „Unſere Boote“, ſagten die Leute, ſie reiche bis in den Himmel, wandte ſich, als ſie in „Reform,“ welche letziere, wie verſichert wird, ſich bereits eines vo u — 7 1 egen 40 Angler jaben das 
Weg Ki u Compaß mitnehmen, fonft würden ſie den gewaltige Höhe gelangt war, ſüdlich und breitete fie riſt“ iſt wieder als ſatyriſches Wochenblatt auferſtanden; von] Schauſpiel mit an. Worin die junge Otrobatin Beh ne 
ich Ihn 11 o in Capri. Ich übertreibe nicht wenn reichte ſo weit daß wir ihr Endziel nicht angeben kön- Wochenblattes, „Gulenſpiegel,“ ausgegeben worden, und der vorſdick war, während das des Amerikaners 7 Zell da Hu fein pflegt. 


3 x N a 8 g . . - ueberraſchungen 
eine So 155 daß die Dunkelheit ſo groß war wielnen, obgleich wir wiſſen daß Capri und Salerno mi: Kurzem erſchienene „Kiketiki“ von Ebersberg ſoll es während Wahrſcheinlich wird nun Blondin mit os ein Halsdıea 


Zur Zagesgeihicte. eine 


» Eine unerhört große Anzahl von äufen, welche der Here 


die die e. Ich ging an die See und beirad:|weiß daß wir ihn fühlten, und zuweilen nur allzu viel]! deckun 5 ſwichene trockene Herb fo vervielfältigt, groſſirt dem Goniet 
in for Oberfläche ging ’ ö 5 Rouland, hat als eine neue En g. ausgeſprochen, daß Odeslt“ jufolge in dem Dveffart Bezirte. Alle Schober, 


N lle Häufer ſind voll von 

ren Faden rade daß 2 ; 0 Sonntag Nachts berech f h ie Adualik letzt © ſuchten, auf dem PI lize[ Scheuern, Keller, Borrathkammern, SR 
a d man in einer Tiefe von mehre- Am Sonr A ete man daß ſich die ausjdie Aduatifer zuletzt Schutz ſuchten, 1 Plateau Falize lien ihrem Heißhunger zum Opfer 
treiben fepen Pelſen erblicken und die Fische Kurzweilſden niedrigen Schlünden gerade über Torre del Grecſbel Hun an der Macs gelegen. Sin belgticer Dberoffiier 000 ds fi eder Glück nicht eie Mugen, die a vr 


er icht fie in der Erde vergrabene Heu⸗ 
; . einem Adlutanten des Großberzoges von Baden, Herrn von Steppe haben fleißig bie m ch dieſel 5 
Ruder ins Meer dale, und wenn die Matrofen ibreſcend die aus dem oben Krater auf 3000, und vor] Goler, in einer Arbeit über Julias Char mit der“ größten Be-|1Gretendrut Wage Dem erbetianen. Scene e 
rechts und links. lugen, flogen die Koblenfloder einigen auf 5000 Fuß geſchätzt wurde. ſtimmiheit ausgeſprochen worden. Herr Bocquct hat dies Ter⸗ſin Hauſen zurechige 2 jenes Inſells, 8 


„ x ian, ö H n n ein winziges rohes ‚bes 
das Meer die ganze Fa wir fühlten, fagten die Leute, [Schluß folgt.) rain ganz genau nach den Andeutungen Cäſar's aufgenommenſtüuig ein anderer Be in Gemeinſchaft Nen ft allgemach 


i — icht ufs beſtimmꝛeſte für di ‚Ibaartes Würmchen, 2 verzehren a 
eee e , Be Benni 
er herzergreifend, obgleich it are Burſche! Es Auuſt und Wiſſenſchaft. ren haltenden Plateau hatte vn hen mae al der Adu De dus „ Geniet Odtöhr" kennt 7 — 

viel ſie von der Wirkung a ich zugleich, zu ſehen atıfer Raum genug, es kommt au kann durchſchnittlich Gellert „Stufenleiter“ liefern, e & 


ugen li ; 5 es S i ” Wi ournaliſtil haben mit Neujahr bedeu- Ja0 Metres. 
9 2 85 die buchſtäblich von Waſſer ie en vente eee Der von Iſivor Heller vevi-] e Aus Antwerpen wird berichtet, daß dort das Theater 
ode n Sie Ihren Schirm auf, Herr!“ erſtrömten. EL. Foriſchrin“ if, nachdem langwierige Unterhandlungen miiſdefinitiv hat geſchloſſen werden müflen aus Mangel an Thell⸗ 
Feind Sie werden erblinden.“ Ich that es ſagten ſie, 2 Gläubigern und offictöſen Gönnern zu keinem Neſullate ges nabme des Publicums und weil die ſtädtiſche Behörde es ab, 
fand ſeinen Weg auch unter d * allein der langten, eingegangen; dagegen lind an neuen Journalen erſchie⸗Jichlug, 2,500 Franken vorzuſchießen auf die Reſerveſumme von 

en Schirm, unden! „Der Veiſchafter,“ redigirt von Kolalſchel, der von folgen-[5000 Franken, die für neue Decorationen zurückgelegt war. 


Maus: Mußt Heuſchreckchen mir Nahrung fein, met 
Denn ich bin groß und du biſt klein. 
Katze: Biſt fatt du, fag auch ich dich fein, 


Denn ich bin groß und du biſt klein. — 
Die Vorſehung weiß jeden Schaden durch Ruben aufzuwiegen, 
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blatt r nr 
100 2; 101 20 ut Amts ö + En . + 'malolefnich: ‚Konrada, tanıslaı ade 2 | in NEEGOWIG 
ee 9 — narıagin C. k. Sad krajowy Krakowski zawiadamin ni-Rarola 2 im. i Heleny Maryi czyli Maryanny 2] m NICH, 
REN iejszym edyktem p. Piotra hr. Stadnickiego, orazſi nion een pod dniem 20g0 Grudnia ei der Hauptſtraße gelegen, mit ganzen erforderlichen 
1 2 zczepana Sto ah jak6 pelnomocnikaligeı L. 22757 o wyextabulowahte aumy 1000 zir. ft vom 1. Jul (. J. zu obe achten. 
L. 15839. E dy kt. (8470; 2-3)ſtego: p. Pictra br. Stadniekiego, 1 w. wraz 2 prapnalesytodciami w stänie biernym S Näheres mündlich oder auf frankitte Briefe 
4 bytu i zycia niewiadömych, a w razie sm Gbr Lapanowa wraz 2 folwarkiem Wymyskowemſſchtiftlich beim Eigenthümer an Ort und Stelle. Letzte 


dom. 127 pag. 203 u. 38 on. intabulowandj wnidat| oft G d& x. (8464. 3) 


dieß & äyein, miejsca pobytü, imienfa i nazwiskäl zew, w 4 é tego2 pozwu termin y celu : r. 
rzeprowadzenia postepowanin ustnego na 1 [(-ñð ⁰ðĩ7x'“ . — —— 


8. Lutego 1862 0 godzinie ]0tEj zrana wyzna- 
„ miez Wiener - Börse - Bericht 
vom 13. Jänner, 


kunst wiadome czyni, iz adwokat Dr. Szymon 


‚Gdy miejsce pobytu pozwanego  Stefana czyli 


. a i W Tarola 2 imion i 0 1 1 ieee 
WJ —!!.!.!!. Biebulton.]S#ösepann Stobnickiege. i_jego spadkohierehn | Seffentlihe eie 
. D. PEST ra) Gelu zastepowanis pozwanych jak Ar Ben en, 0. 2 
Ä 584 ; 574 0 1 age. a nam. jo wyextabulowanie ceny kupns 20 dobra apa- . na koszt i niebezpieczehstwo ich tutejezegoldn Oeſt. W. zu 5% für 100 fl, 92 ze 


nöw i Wymyslöw 'w kwocie 90,000 zip. 2 stanu 


iej 7 0 2 N 7 torem nieobec-], om Jadre 1851, Ser. B. zu 5% für 100 fl 2 — 
r , . ß © 2 = © Hplae re 
an Ti ko I urs 2 nd t 5 P- adwoka ta lowanej wniöst pozew, w zalatwiehiu is 1018; ustawy ost owania sadowe O Galicyi obowig- mit Verloſung v. J. 1839 für . E J 1 6 75 127 25 

eona Koreckiego z bogstastemem b. taten termin na dzien 18. Lutege 1862 0 godzinie 1046) c 5e dzonym bedzie * eu" de 87 
Leonurda Kucharskiego i dorgezenie rubryk po- in e zujgcego przeprowadzonym bedzie, M BEN 2880 fn 1001 5428 86 
ytej wyeneregölnionych pozwöw do rak kura- d —— Pobytil; orwanych p. Piotra hr Zaleca sig zatem niniejszym edy ER iR samilCemo-Rentenſcheine zu 42 L. austr.. I 2... 168017. 
tara zgrzgdaa,. Stadni 4 ) 8 e Stobnickiego i ichſunm, aby w Zw ys oznaczonym czasie & 235 B. Pet Krenländet. 

‚Kraköw dnia 27 Grudnia 1861. ebe 5 06 st wiado-[#tangli, lub tes potrzebne dekumenta uste nes, 

. spadkobiercöw i prawonabywcöw nie Au zastepo-ſuemu dla nich zastepey udzielili, lub wreszcie en Grundentlaftunge - Obligationen 
mem, przeto o. k * n 4 1 hiebezpie- nego obroncg sobie wybrali i o tem e. k. Kock 25 ee n 10 700 f. — 99 
wania pozwanych jak röwnie na koszt in Szlach- krajowemu doniesli, w. ogöle zas aby wszelkichl en N RN EBK ee 
ezehstwo ich, tutejszego p. adwokata Dra Sage mozebnych do ob srodköw prawnych uzyli,ſven Steietmark fü 1 1er . 
f — Blitz- ne 0 ‚obrony ‚pP Jen eietmark zu 5% für 100 44. 88 | 
N. 7089, E dy kt. (3469. 2-3) [towskiego 2 zastepstwem adwokata p. Dra 6 I razie bowiem przeciwnym, wynikle z zaniedba-|von Tirol zn 5% für 100 1. 96.— 67.— 

C. k. Sad obwodowy w Rzeszowie zawiadamiajfelda kuratorem nieobecnych ustanowil, 2 ktö- nia- skutki hs ser isacby era. von Kärnt,, Krain u. Küfl. zu 5% für 100 l. 86.50 87,50 
1 ee Karola i Stanislawa Ja-|rym spör wytoczony wedlug ustawy postępowania K I m. A pP 2 pi 1801 1 Baden ze = für 100 5 68.— 69.— 
gie kich ze Drzeciw niem Samuel Schönblum oſ-adowego w Galieyi obowigzujgcego przeprowär raköw, dnis 24. Grudnis J von Galizien * 51 für 306 ty A 5 2 . 

E 7 a 225 „ „„ „„ 3 Pr 
a i kel j 1060 21. HB. Pen dzonym bedzie. 1 K EEE —:. Temeſer Banat 5% für 00 fl. 67.52 67.75 
W BT eee e os 541 Zaleca sig zatem niniejszym edyktem 4 von Sieben. u. Bukowing iu 5% für 100 ö.. 66.25 66.75 
"zanozw 1 tanislawa Jagielskichlſzwanym aby w zwy2 oznaczonym czasie een 
1 h ustanowieno ei 155 8 Ne 10 — ge Vorladung ER 9) ver Nationalbant. ..: . eier vr. St. 771.— 773.— 
22 pb. adwokata Dra Zbyszewskiego z substy-|wionemu dla nich zastepey udziellli, lu i ver Kreditanſtalt für Handel und Gewerde 
1 — Face Dra Reiher i uk RR innego obroncg sobie wybrali i o tém c. k. Sadowi der Eleonora Pollak und des Anton Pollak. 200 Mer m RER 180.90 180.40 


krajowemu doniesli W ogöle zas aby wszelkich 
mozebnych do obrony srolköw prawnych 1091 
dym, aby w zwy3 oznaczonym czasie albo samiſu razie bowiem przeciwnym, ‚wynikle 2 zunled- 
staneli, lub t&2 potrzebne dokumenta _ustanowio-|bania skutki ami sobie przypisaeby musieli. 
nemu,. dla nich zastepey udzielili, lub wreszcie Kraköw, dnia 24. Grudnia 1861. 

innego obroficg sobie wybrali, i o tem e. kr6l. n Tung Osche 
Sadowi obwodowemu doniesli, w ogöle zas aby 


Rieder. öfter. Cstompte-Weſelſch. zu 500 f 8. W. 60 609,— 
der Kalſ.⸗Ferd.⸗Rordbahn 1000 fl. G 


Vom k. k. Bezirksamte als Gerichte zu Myslenice 19 17 8 
der Staas⸗Aiſenbahn⸗Geſellſch. zu 200 fl. EM. 


werden Eieonsra Pollak und Anton Pollak, von deren 
Geburt ein Zeitraum von mehr als 80 a ER 755 50 1 > 8 4110 Mahn Sa 
en und ihr Aufenthalt üder 20 Jahre unbekannt iſt,ſder Kaiſ. Gliſabeth⸗Wahn zu l. . . . 132.25 15325 
— ch > * Joſef Pollak, Leon Pollaklber Süd-norbd. Berbind.⸗B. zu 200 fl. CM. . 124.25 124.75 
ka de bds. 14. October 186 ber Thee n 200 4. C. mit fal f (ien. 147.— 17. 
weka de präs. 14. der ſüdl: Staates, lomb.⸗ven. und Centr.⸗Aal. Eis 


5 hy nakaz platniczy doręczony zostal. 


Zaleca sig zatem niniejszym edyktem pozwa- 2125 2197 


3. 1650 J. hiemit vorgeladen, ſich hiergerichts binnen 


. win 3471, 2-3) ſenbahn zu 200 fl. öſt. Währ. oder 500 Fr. 
wszelkich mozebnych do obrony srodköw praw- N. 2363. Licitations⸗Ankündigung 6471. einem Jahre zu melden, oder das Gericht, oder den 5 N A 11 00%) 1 W 265.— 200. 
nych uzyli, w razie bowiem przeciwnym, wynikle| Vom k. k. Bezirksamte als Gericht in Liszki wirdſihren Handen beftellten Curator Herrn Feli Nlatacinskilber 24 N Litaßlung. ! FR 167. 167 25 


2 zaniedbänia skutki sami sobie przypisacby mu- k. Notar in Myslenice in die Kenntniß ihres Lebens], 1 0 Lee“ on IRRE ef: ia 


siell. 5 - Krakauer Landesgerichtes vom 15. October 1861 8. Jzu ſetzen, als ſonſten zur Todeserklärung derſelben, Kon EM... 2.0000 ne 49 — 0 
= Z rady c. k. Sadu obwodowego. 16316 die mit Beſchluß deſſelben k. k. Landesgerichtes zur Abhandlung ihres, in der hiergerichtlichen Saen — 7 N ee 1 1 4 fer 2 
Bzeszöw, dnia 12. Grudnia 1861. vom 9. Mai 1860 8. 7039 bewilligte executive öffent⸗ſrung befindlichen Vermögens geſchritten werden wird. oer Weener Dany asl, Mich a Wefähiäeft ei — 
21. liche Felbietung der, der Frau Henziette Saen en. Vayslenice, am 27. Otermber 1861. 500 fl. der W abe. 305. — 309.— 
as rden arhcigen, wegen, gene e u e f pPfandbriere 
418. 280er F 21.0. Wen, ©. Sener 1659 gepffndet Zawezwanie anna . rn» 80 A | 


verlosbar zu 5% für 
der Nationalbank | 12 monatlich zu 5% füt 100 fi 
auf öſlert. Währ. verlosbar zu 3% für 100 fl 849% 88. — 
Galiz. Kiezuu⸗Anſtall C. M. zu 2% für 100 fl. 78 — 78 50 


N N ; REN 1% der N 22 
N. 7436. Kundmachung, 5 a rn 10 jährig zu 5% 5 100 L. 99 5 7 
a rg eahn kr. öſt. Währ, abgefhägten Fahren fe, ale: Drangerie: | 
teitende Botenpoſt wird ſich vom 15. Jänner 1862 an⸗ 


vom Mahagoniholz, Gobelins ꝛc. ic. (mit Ausnahme derſeae N ET deen! 3 
in nachſtehender Weiſe bewegen: 3 { Executin zu Wolalleone Pollaka i Anny Czechowekiéj pod dr N 
gefangen chſt Bon Wieliczka: gn e Kenn e Eu en 14. Pazdziernika 1861 do L. 1650 8. woiesiönegofer 8 8 und Gewerbe zu * 
züglich: 5 Uhr Früh 1862 und die darauf folgenden Tage, jedesmal um 10 waywa Eleonorg Pollak i An a Wels Mu 


„ 7 uhr 50 Min. Abends, 


- Uhr Vormittags angefangen, abgehalten werden wird, 7. 
2,05 teidBigreandw: 5 daß diefe Fahrniſſe am erſten Termine nur über|rych, pobyt juz od 20 lat wiadomy nie gest 9 7 * 7 * 
5 Uhr 45 Min. Früh. P r 1 tatejszym Sadzie w przeciggu jednego rokufstabtgemeinde Ofen zu 40 fl. öl. W. 35.50 36 
täglich: dr 98 den Schätzungspreiſe, am zweiten Termine aber auch un⸗ſsie w tu y 3 o kl wich ere, 8 K K 
„ 8 Ahr 35 Min. Abends. er dem Schätzungspreiſe feilgeboten werden. zglosili, albo téz Sad lub ustanov g 1 1 ie o en 
Be > ö K. k Besirksamt als Gericht. kuratora pana Feliksa Halacinskiego, c. E. 1974 Dal 2 8 2 * Pre. 020 

i GW: Liszki am 21. November 1861. yusza w Myslenicach, o zyeiu swoim zuwiado- Glas i 00 1 
4 ai re ** 5 ; wili, gdy w przeciwnym razie za zmarlych uzna- IS. — u — „ 1 * 37.— — 
ne 2 = Min. Abends N. 2363 ie lievtacvi nemi zostang i pertraktacya ich majatku znajdu- ee 98 = 8 LEE 203 2075 
0 in Wieliezka: Ogloszenie ra jacego sie w tutejszo-sgdowym depozycie praepro- Hgeglevic in 10 — 


täglich: 6 uhr 45 Min. Früh 
6 Uhr 35 Min. Abends. 


sburg, für 100 ü 2 
Was hiemtt zur allgemeinen Kenntniß gebracht wird. Augsburg, für 100 fl. ſüddeulſcher währ. 3½ 118.75 119. 


Frankf. a. M., für 100 5 d Wah 3% > 1910 119.25 


Von der k. k. galiz. Poſt⸗Direction. Sadu kraſowego 2 dnia 9. Maja 1861 L. 7039 (3480. 1-3) een M. E 104.75 105.— 
1 8 } + ’ B S Ne . . ’ 0 
Lemberg, am 27. December 1861. dozwolona publiezna przy musowa sprzedasz rucho-|" " ee Kundmachung Poſt⸗ Verte, füt 100 bra 5% e 5 40 5 0 


mosei p. Henryki hrabiny Kuczkowskiej wlasnych| Vom 1. Jänner 1862 angefangen beträgt das 


5 A Cours der Geldforten. 
rittgeld für ein Pferd und eine ei 1 


Durchſchnitts⸗Cour⸗ Letzter Cours. 


222 x i kauer Gelid Waar⸗ 
. 71. 3476. 1-3 Solar⸗Semeſter 1862 im Krak + se baff und 2 b 

W i — 8 A x ’ 5 1 fl. 10 br., im Lemberger ee * e 1 fl Raiferlige Wün- Dulalen. H 8 1 kr. 1 * 3 5 
C. k. Sad krajowy Krakowski zawiadamia ni- Czernowitzer Regierungs⸗Bezirke n Wagen auf den vier-. „ rel Dukaten. 663 — — 683 4 

niejszym edyktem pana ‚Stanisfawa Rychlinskiego Die Gebühr für einen gedekte ee e Krone — —— 19:25 10 30 

2 miejsca pobytu i 2) cis niewiadomego, a W ra- ten Theil des für ein Pferd nn 8. Poſtilonetrintgeld WBranfüt . 0 : 138 —— 119 u l 
e Jego #mierci jego sukcesoréw i prawonabyw- fallenden Mittgeldes feſtgeſebt. d.. geld.Ruſſiſche Imperiale... — — — 1140 1148. 
W. röwnie 2 miejsca pobytu niewiadomych, und das Schmirgeld bleiben unverändert. Siübdeer — — — 2 288 75 130 35 


Von der k. k. gallziſchen Poſtdirection. = 
Ä Ä Lemberg, am 8. Jänner 1861. 
slubu Giebultowskiej 2go Foxowej tudziez malo- 
letnich: Wesens es dee rag a z. e 
w. im., Heleny Maryi czyli Maryanny dw. im. ſt. 
ebuftowskich pod diem 1. Grudnia 1861 do I. It — ER ZT 
471 wuiöel pozew o extabulacyg: sum 16.000 
i 13,674 zip. wraz: z 'przyhale2ytosciami ze 
rant biernego döbr Eapandw z folwarkiem Wy- 


bgang und Ankunft der Eiſenbahn 
(3445. 8) u Keen 1861 angefangen 10 auf . 


r * 


kau nach W Abgang: 7 U ie: up 
rafan " zien und Breslau r Früh, 3 
rer ar Wein. Nach; — nach Warfhau 7 rende nad 
frau und über 8 nach Preußen 9 u; 45 
in. Früh; — nach Myes;öw 6 uhr 15 Mig. Früt; 
— nach Lemberg 8 Uör 30 Min. Abends, 10 kehr 30 
Min. Vorm; — nach Wieliczta 11 Uhr Vormittags. 


tw. 8 108 
Gdy miejsce pobytu pozwanych sadowi nie 1 dae 
jest wiadome, Przeto o. Bene krajowy — en N. 22757. E dy kt. (3462. 2-3) 
zastepowania poz wanego lub jego następcôw ja 5 2 8 282 
röwnie 8 i niebez jeczenstwo en „ tutej-] C. k. Sad krajowy Krakowski rer 2 

o adwokata p. Dra Witskiego z"substytucygjniejszym edyktem pana Stefana czyli 57 75 Au 
Se p. Dra Machalskiego kuratorem nieobec-[Stobnickiego 2 miejech pobytu i zycia nie. 
nego ustanowil, 2 ktörym spor wytoczony wediug|mego, a W razie onegos au n 
uta ig! O W 1 Pt ow, röwnieZ z miejsca p y 

5 8 oe be obowig-|cöw i prawonabywc ia Wentedeng i bg Pers 
LTaleca sie zatém niniejszym edyktem pozwa- 


S 
2 
a 
= 
= 
2 
a 
= 
E 
E 
a 
_ 
2 
> 
2 
3 
> 
= 
= 
* 
€ 
8 
a 
2 
E 
* 
0 


2 
— 
2 
S 
2 
= 
. 
En 
- 
En 
— 
= 
em 
2 
3 
E 
— 
2 
2 
— 
= 
a 
1 
a 
— 
= 
* 
2 
D 
. 
a 
> 
= 
* 
* 
on 
“ 
E 
2 
3 
do 
— 
> 
o 
o 
= 
8 
2 
2 
8 
2 
= 
2 
E 
@ 
1 
2 
2 
— 
2 
=» 
— 
= 
= 
2 
- 
— 
. 
5 
= 
< 
1 
* 


1 Ubr 48 Min. Nachmitt., 7 Uhr 56 Min. Abends. 
von Rzeszöw nach Krakau 1 uhr 40 Min. Nachmitt. | 
von Lemberg nach Krakau 4 Uhr Früh, 5 ut 10 W. 


nuten Abends. 
Ankunft: . 
in Krakau von Wien 9 uhr 45 Minuten Früh 7 Uhr + 
Minuten Abends; — von Breslau und Maridhal 


Aenderung der 


Al nich zaste tee udzielili, lub wreszei 
dla nich b udzielili, lub  wreszcie Giſcheinungen 


or 117 5 „ k. Sadowil Temperatur a; Wärme im 27 Min. Abends; = 
innego obroncg. 2 obrali i 0 tem © Aid | t ligtelt Zuſtan a AT ; 9 uhr 45 Minuten Früh, 5 Uhr £ de; | 
krajowemu doniesli Ww ogéle zus "hy, ur I uf nach Feuchligke uit ak in ter Luft m 3 a von Ofrau über Oderberg aue pre N ur A 


Abends; — von Rieszow 7 4 7 

von Lemberg 6 Ube is Min, Früh, 2 Up 54 Mit 

„achn itt. — von Wieliczfa 6 Uhr 40 Win, G, 
in Rzeszöw ven Krafau 11 Ubr 34 Min, Borw., 


“Buiruderet-@ejpäftsleiter: Anton Rother. 
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der Luft 
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Kraköw,, d 


dy de Bietet der „Cs. 


